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StädtischeBäder .DiestädtischenBädersind in dieserWocheam

Mittwoch ,Freitag und Samstaggeöffnet ;amDonnerstag . November
bleibensie wegenAllerheiligengeschlossen.

Kerzenabgabeim WonatNovember .ImMonatNovemberwird für jedeWoh- ¬
nungohneUnterschiedihrer künstlichenBeleuchtungwiebisher ' ineKer¬
ze im Gewichte von 1/32 kg verabfolgt werden .Für Wohungen ,die aus - ¬

schliesslich auf Petroleumbeleuchtungangewiesensind undfür diePetro¬
leumbezugskartenausgefolgt wordensind ,werdenim November4 Kerzen ,für
Aftermietungen werden ,wenndie in " ftermiete gegebenenWohnungenaus¬
schliesslich auf Petroleumbeleuchtungangewiesensind und hiefür einePe¬
troleumbezugskarte ausgefolgt wurde ,gleichfalls 4 Kerzenverabfolgt

werden.DasGewichtderKerzenhatje 1/32kgzubetragen.AlsBezugskar-¬
ten sind ,wie im Vormmat ,zu verwenden :der amtliche Einkaufsschein ,
( Abtrennungder Ziffer 26 ) ;die Petroleumbezugskartefür Fohnungenund

Aftervermietungen ( btrennung des auf der linken Seite befindlichen

undfälligen Abschnittesder Kerzenbezugskarte) .DerBezugderKerzen
hat in der Zeit vom10 .bis 24 .Novemberzuerfolgen .

GläckwünschevonStädten .OberbürgermeisterWermuth(Berlin )hatanden
Kriegshilfsverein Wienfür Ortelsburg zu Handendes Bg .Dr .Weiskirchner
namens des Bundeshilfs - VereinsBerlin für Görz und ungarische Karpa¬
thenortschaften nachstehendesTelegrammgerichtet :Einmütiginharter
Schwertarbeit haben die waffenbrüderlich verbundenen Völkererneut
amIsonzo herrliche Ruhmestatenvollbracht .Görz ist befreit ,mitBegei¬
sterung und Freudeerfüllt uns diese hehre Siegesbotschaft ,demSchwestet ,
unternehmensenden wir herzlichen Glückwunschund treueGrüsse .

Bürgermeister Dr .Weiskrichner erwiderte :Görz und Ortelsburgsind
sind die traurigen Stätten feindlichen Uebermutesgewesenundwerden
uns nun für alle Zeiten die stolzen Wahrzeichen der nach Freiheit ringen¬

den Kraft sein ,die den Verbündeten innewohnt .Niemals wird die Erinne - ¬
rung an die treue Waffenbrüderschaft bleichen ,der dasBefreiungswerk
gelang ,niemals wird Nord und Süd den gemeinsamenPfad verlassen ,der
uns in diesen Jahren härte ster Völkerprobe mit zwingender Machtgewiesen

wordenist .In dieser festenZuversichtsagt der KriegshilfsvereinWien
für Ortelsburg demBerliner Schwestervereinefür Görzunddieungarischen
KarpathenschaftenseinenherzlichstenDankfür die innigenWünschezur
BefreiungvonGörz .

BürgermeisterRadew( Sofia )sendete demBürgermeisterfolgendesWele- ¬

gramm :DieBürgerder bulgarischenHauptstadtstrahlen voll Freudeinfol¬
ge der angenehmen Nachricht von den ruhmvollen Siegen der verbündeten
Heere an der italienischen Front .Die Stadt ist mit Fahnen der Verbün¬

deten geschmückt ,wollen Sie ,Herr Bürgermeister ,gütigst dieSampathie- ¬
kundgebungender SofianerundderenheisseBegrüssungendenedlenBürgern
Ihrer blühenden Stadt übermitteln .

BürgermeisterDr .Weiskirchnerbeantwortetedas Telegrammwiefolgt :
HerzlichenDankfür die Beweiseder Freundschaft ,die die Bürgerderbul¬

unsneuerlichzumAusdruckgebrachthaben.DasedleVolkderBulgaren
at gleichunserfahren ,wases heisst ,gegenunersättlicheLandgierfeind .

licherNachbarnsichzuwehrenundeswird ,soGottunsweiterhilft ,
mit unsdenTriumpherleben ,daßRechtundFreiheit siegenüberalleVer¬
nichtungsplänederFeinde .Wiengrüsstin brüderlicherFreundschaftdie
HauptstadtSofiaunddas edle bulgarischeVolk.

Kriegsauszeichnung.LeutnantKarlPhilp ,derSohndesGemeinderates
kais .RatPhilp ,wurdefür tapferesVerhaltenvordemFeindemitdem
Signumlaudis mit denSchwerternausgezeichnet.

Kriegsgräbertag .FürdiewürdigeAusgestaltungderRuhestättender
aufdenSchlachtfeldernGefallenenundfür die immerwährendePflegeder
GräberwirdzuAllerheiligeneinallgeminerKriegsgräbertagveranstaltet
dessenvollerErtragdemFondzurErhaltungderKriegsgräberzufliesst .
Am1 .und2 .NovembererfolgtdieSammlungdurchVerkaufvonAbzeichen,
Ansichtskarten ,Enthebungsnadeln( Kreuz - undKranzabzeichen ) ,erstereum
20h ,letztere um2 Kper StückindnzerrichtendenVerkaufsständenauf
den Friedhöfen und vor den Kirchen .Spenden werden auch im Präsidial - ¬
büro des Rathauses entgegengenommen .

Pferdeverkauf .DasMilitärkommandoWienbeabsichtigtPferdeschweren
undleichtenSchlagesdurchfreihändigenAnkaufzuerwerben.Pferdebesitzer,
welcheihrePferdefreiwilligverkaufenwellen ,mögendieseamFreitag,
2 .Novemberum8UhrfrühaufdemPferdemarktein Wien,5.Bezirk ,Siebenbrun¬
nenfeldgasse3derdaselbstamtierendenmilitärischenKommissionvorführen.
Eswerdenauchmit Evidenzblätternbeteilte Pferdegekauft .Evidenzblatt -¬
pferdedürfenjedochder Ankaufskommissionnur inerhalbdesAushebungsbe-¬
zirkesvorgestelltwerden .DieEvidenzblättersindunbedingtmitzubringen.
DermitdemPferdebesitzervereinharteKaufpreiswirdsofortbarausbezahlt.

Brunnen-Relief.DasvomStadtrateeingesetztePreisgerichtfürdenWett-¬
bewerbzurErlangungvonEntwürfeneinesReliefsfürdieBrunnenanlageim
HofederKronprinzOttoBürgerschule,20 .BezirkVorgartenstrasse42,
Stromstrasse78 ,nahmunterdemVorsitzedesVize-BürgermeistersHierham¬
merundinAnwesenheitderPreisrichterBauratSchneider,Magistratsrat
Schaufler,StadtbgudirektorDr .Goldemund,DirektorderstädtischenSamm¬
lungenProbst ,ProrektorRittervonHelmer,ProfessorMüllner,Professor
Breitner,ArchitektKellerundBildhauerStemolakdieZuerkennungderfür
diesenWettbewerbausgesetztenvierPreisevor .FürdenWettbewerbwaren
22Entwürfeeingelangt,alsPreisträgergingenhervor:HeinrichZita ,Karl

Philipp ,Ffanz Seifert ind Fritz Zerritsch .
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